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Stellungnahme der ZKBS  

zur Risikobewertung von Pseudozyma tsukubaensis als Spender- oder 

Empfängerorganismus bei gentechnischen Arbeiten gem äß § 5 Absatz 1 GenTSV 

 
 
Allgemeines 

Pseudozyma tsukubaensis (früher: Candida tsukubaensis) ist eine basidiomycete Hefe aus der 
Familie der Ustilaginaceae (Kurtzman und Fell, 1998) und wurde ursprünglich von einer Blume 
in Japan isoliert (Onishi, 1972). Die Mehrzahl der Arten des Genus wurde von Pflanzen wie 
Reis, Blumenkohl, Paprika, Mais und Wiesenklee isoliert. Krankheitssymptome wurden bei den 
Wirtspflanzen nicht beobachtet. Dagegen wurden Pseudozyma antarctica, Pseudo-
zyma parantarctica, Pseudozyma thailandica und Pseudozyma aphidis in Verbindung mit 
Erkrankungen beim Menschen beschrieben (Sugita et al., 2003; Lin et al., 2008).  

Industrielle Anwendung findet P. tsukubaensis in der Produktion von Enzymen wie dem 
Labenzym Rennin (Fungaro et al., 1994) und dem Zuckeraustauschstoff Erythritol (Jeya et al., 
2009). 

 
Empfehlung 
Nach § 5 Absatz 1 GenTSV i.V.m. den Kriterien im Anhang I GenTSV wird Pseudozyma 
tsukuaensis als Spender- und Empfängerorganismus für gentechnische Arbeiten der 
Risikogruppe 1  zugeordnet. 
 
Begründung 
Pseudozyma tsukubaensis ist eine saprophytische Hefe, die bisher nicht in Zusammenhang mit 
Infektionen bei Tieren oder Pflanzen gebracht wurde. Daher besteht bei gentechnischen 
Arbeiten mit diesem Organismus als Empfängerorganismus kein Risiko für Mensch und 
Umwelt, sofern sich das Risikopotential nicht durch eingebrachte Nukleinsäuren erhöht. 
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